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Zielsetzung: Das Projekt verfolgt das Ziel, eine Skala zu entwickeln, die das gemeinsame 
Respektserleben von Menschen mit und ohne Behinderung abbildet. Respekt wird aus der 
Empfängerperspektive untersucht um Wirkungen und Auswirkungen respektvoller bzw. res-
pektloser Interaktionen zu beschreiben. 
 
Fragestellung:  

a) Welche Aspekte von Respekt sind für Menschen mit und ohne Behinderung wichtig 
für ein gemeinsames Verständnis des respektvollen Miteinanders? 

b) Wie wird Respekt subjektiv wahrgenommen? 
c) Welche Auswirkungen hat respektvolle/respektlose Interaktion in intersubjektiven Be-

ziehungen? 
 
Theoretischer Hintergrund:  

• Sozialpsychologische Zugänge: Bedürfnis nach Zugehörigkeit; Erleben von Einsam-
keit; Qualität sozialer Interaktion  

• philosophische Zugänge: Achtung, Anerkennung, Toleranz 
 
Forschungsdesign: Qualitatives Forschungsdesign mit leitfadengestützten Interviews mit 
Teilnehmenden mit und ohne Behinderung. 
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